
 
 

An alle Eltern und Erziehungsberechtigte 
der Klassen 5 - 13, 
das Kollegium sowie die Schülerinnen 
und Schüler 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
zum Beginn des Schuljahres 2017/2018 möchte ich Ihnen und Euch einen guten Start und er-
folgreiches Arbeiten wünschen. 
In diesem Elternbrief, dem letzten in Papierform, der in meiner Verantwortung als Schulleiter 
liegt, wird es wie üblich nicht nur um Termine, Hinweise und Personalveränderungen gehen, 
sondern auch um Perspektiven und Projekte, die uns im jetzt begonnenen Schuljahr in beson-
derem Maß beschäftigen werden. 
 
Personalien 
Leider mussten mit dem Ablauf des vergangenen Schuljahres wieder einige Kolleginnen und 
Kollegen das Megina Gymnasium verlassen; Grund dafür waren die personellen Überhänge, 
die sich auf Grund der zurückgehenden Schülerzahlen ergeben haben. Hierfür war wesentlich 
auch der Abgang eines sehr großen Abiturjahrgangs verantwortlich, der durch die Neuanmel-
dungen von 102 Schülern nicht aufgefangen werden konnte. Darüber hinaus hat es auch die 
Notwendigkeit einer Zusammenlegung einer Jahrgangsstufe von vier auf drei Klassen gege-
ben, die aufgrund der so genannten Messzahlenvorgaben unvermeidlich war. 
Nachfolgende Lehrer wurden an andere Schulen versetzt: 
Herr Frank-Michael Seitz, Fachlehrer für Deutsch und Erdkunde, den meisten aber dadurch 
bekannt, dass er in jedem Jahr mit großem Geschick, enormer Kompetenz und sehr viel Hin-
gabe mit seiner Theater-AG ein Stück zur Aufführung brachte. Alle, die die von ihm inszenier-
ten Stücke gesehen haben, werden darin übereinstimmen, dass hier fast schon professionelles 
Niveau entstanden war. Herr Seitz wird jetzt sehr viel näher an seinem Wohnort an dem Wes-
terwald-Gymnasium in Altenkirchen unterrichten. 
Frau Birgit Schmelter, die Chemie und Sport unterrichtet hat und über einige Jahre die Fach-
konferenz Chemie geleitet hat. Sie war eine der Kräfte, ohne die eine Schule nicht denkbar ist: 
weniger spektakulär in ihren Projekten, aber in jeder Hinsicht verlässlich und pädagogisch 
ausgesprochen kompetent. Mit ihrem Weggang nach Sinzig ist sie ihrem Fachkollegen in der 
Chemie Herr Dr. Braner gefolgt, der dort bereits seit mehr als einem Jahr als Schulleiter tätig 
ist. 
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Herr Andreas Kupke, Fachlehrer für die Fächer Chemie und Physik, wurde dringend in Kob-
lenz am Gymnasium auf der Karthause für das Fach Physik benötigt. Aufgrund der Tatsache, 
dass das Megina Gymnasium noch hinreichend mit Lehrkräften für Physik ausgestattet war, 
wurde dieser Wechsel vollzogen. Herr Kupke war ebenfalls einer der Kollegen, die im Schulle-
ben des Megina Gymnasiums eine große Rolle spielten: er war bei den Schülern sehr beliebt, 
so dass ihn auch zum Verbindungslehrer wählten, er machte einen praxisnahen und motivie-
renden Unterricht und stellte sich auch in jedem Jahr dafür zur Verfügung, für die Jahrgangs-
stufe 11 eine Kursfahrt anzubieten. 
Alle drei Kollegen waren wesentliche Stützen in den jeweiligen Fachschaften und haben in 
vielfältigster Weise dafür gesorgt, dass das hohe Niveau insbesondere unseres naturwissen-
schaftlichen Unterrichts Bestand hatte. Im Namen der Schulgemeinschaft wünsche ich allen 
drei Kollegen viel Erfolg an ihren neuen Schulen. 
Leider mussten zwei Kollegen, wenn auch nicht versetzt, abgeordnet werden: Frau Anne Os-
ter; sie wird in diesem Schuljahr die Fachschaften Englisch und Französisch in Münstermaifeld 
verstärken. Wir hoffen aber, dass sie im nächsten Jahr wieder in Mayen zurück sein wird. Er-
freulicherweise ist die Abordnung von Herrn Gerd Schlaf an die Integrierte Gesamtschule in 
Plaidt für das Fach Musik nur auf 6 Wochenstunden begrenzt; auch hier gehen wir davon aus, 
dass er im nächsten Jahr wieder ausschließlich dem Megina Gymnasium zur Verfügung stehen 
wird. Herr Klaus Reichelt ist nach Beendigung der Abordnungszeit am Kurfürst-Balduin-
Gymnasium in Münstermaifeld zu uns zurückgekehrt und mit den Fächern Deutsch und Musik 
wieder Teil unseres Kollegiums. Herr Harald Schweikert ist im Anschluss an das Sabbatjahr 
mit den Fächern Sport und Erdkunde wieder an der Schule tätig. Mein persönlicher Dank und 
sicherlich auch der der Schulgemeinschaft gilt schließlich Frau Anne Schütte, die sich erneut 
für den Vertretungsunterricht im Fach Sport (Mädchen) zur Verfügung gestellt hat. 
Leider erreicht in diesem Jahr der Grad der Unterrichtsversorgung nicht ganz die 100 Prozent, 
so dass der Unterricht in den Jahrgangsstufen 8, 9 und 10 jeweils um 1 Stunde gekürzt werden 
musste und auch in der Oberstufe ist es bei einigen wenigen kleinen Kursen zu Kürzungen 
gekommen, aber der Kernbestand des Unterrichts ist doch in erfreulichem Maße gesichert. 
 
Abitur 2017 
Das diesjährige schriftliche Abitur enthielt in den Fächern Englisch, Deutsch, Französisch und 
Mathematik zum ersten Mal in Teilen Aufgaben, die bundesweit gestellt wurden, womit eine 
gewisse Vergleichbarkeit des Schwierigkeitsgrades unter den verschiedenen Bundesländern 
gegeben war. Wir durften erfreut feststellen, dass sich die Schülerinnen und Schüler des Megi-
na Gymnasiums in diesen Teilen des schriftlichen Abiturs sehr gut geschlagen haben, bei be-
stimmten Teilaufgaben sogar sämtliche Leistungen weit überdurchschnittlich im Zweierbe-
reich lagen. Unsere Schüler können also den weiteren Ansprüchen, die bundesweit gestellt 
werden, sehr zuversichtlich entgegensehen. 
 
Termine 
Eine wesentliche Neuerung in diesem Jahr gibt es auf dem Gebiet der Termine, da zum ersten 
Mal nicht mehr wie bisher 4, sondern 6 bewegliche Ferientage zur Verfügung stehen; dafür 
sind die regulären Ferien etwas verkürzt worden. Diese Neuerung hilft der Schule den Termin-
plan individuell zu gestalten, ist aber natürlich auch immer mit den anderen Schulen der Um-
gebung abzustimmen, was der Freiheit Grenzen setzt. 
Die Ferienregelung des Landes Rheinland-Pfalz stellt sich für das Schuljahr 2017/2018 
folgendermaßen dar (angegeben sind jeweils der erste und letzte Ferientag): 
02.10.2017 – 13.10.2017 Herbstferien 
22.12.2017 – 09.01.2018 Weihnachtsferien 
26.03.2018 – 06.04.2018 Osterferien 
25.06.2018 – 03.08.2018 Sommerferien 
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Die beweglichen Ferientage sind wie folgt festgesetzt: 
09.02.2018 Freitag nach Schwerdonnerstag 
12.02.2018 Rosenmontag 
13.02.2018 Fastnachtsdienstag 
30.04.2018 Montag vor dem Feiertag am 1. Mai 
11.05.2018 Freitag nach Christi Himmelfahrt 
01.06.2018 Freitag nach Fronleichnam 
 
Zuzüglich wird noch Montag, der 30. Oktober 2017 unterrichtsfrei sein. Dieser freie Montag 
leitet über zum Reformationstag am 31. Oktober 2017, der anlässlich des 500–jährigen Jubilä-
ums der Reformation in ganz Deutschland einmalig ein Feiertag ist. Regulär unterrichtsfrei ist 
danach der 01. November 2017 als Allerheiligentag. Da aber das Kontingent der sechs be-
weglichen Ferientage erschöpft ist, muss dieser 30. Oktober 2017 durch einen anderen 
Schultag gleichsam erarbeitet werden. Dieser Tag wird Samstag, der 21. Oktober 2017 
sein. An diesem Tag soll ein großer Tag der offenen Tür des Megina Gymnasiums durchge-
führt werden, an dem in Verbindung mit den Lehrkräften auch sehr viele Schülerinnen und 
Schüler interessierten Eltern von möglichen neuen Fünftklässlern die Schule vorstellen. Zu-
gleich wird es ein Tag der Berufsinformation für die oberen Jahrgänge sein, der wesentlich von 
unseren Ehemaligen, den so genannten Alumni, geprägt ist. Für einige Jahrgänge der Mittel-
stufe wird allerdings Unterricht nach Plan durchgeführt. Entsprechende Informationen zum 
Ablauf im Einzelnen finden Sie auf der Seite 7 dieses Elternbriefes. Für alle Schülerinnen, 
Schüler und Lehrer ist am 21. Oktober 2017 Anwesenheitspflicht; Freistellungen für diesen Tag 
können nur nach schriftlichem Antrag an mich als Schulleiter erteilt werden. 
 
Über den elektronischen Terminkalender auf der Homepage sind für alle Interessierten die 
erforderlichen Angaben einzusehen. Auch die Klassenarbeitstermine stehen online und kön-
nen von Ihnen eingesehen werden können. Sie finden die Eintragungen, wenn Sie auf der 
Homepage in der Menüleiste oben auf der Startseite den Button 'Termine' und dort den Me-
nüpunkt 'Schriftliche Überprüfungen' anklicken. Es kann allerdings hin und wieder vorkom-
men, dass ein Termin verschoben werden muss, z. B. bei Erkrankungen oder gegenwärtig noch 
nicht vorsehbaren Terminproblemen, aber das wird die Ausnahme sein. 
In diesem Zusammenhang möchte ich auf den Wandertag im ersten Schulhalbjahr hinwei-
sen: er ist für den 14. September 2017 vorgesehen. 
 
Besondere Themen in diesem Schuljahr 
Ein spezielles Projekt, welches das Schuljahr mit Veranstaltungen prägt, wie dies in 2016/2017 
beim vierzigjährigen Jubiläum der Bigband der Fall war, ist für dieses Jahr nicht vorgesehen. 
Allerdings ist der Tag der offenen Tür mit der Ergänzung durch die Berufsinformation und den 
Alumni-Tag am 21. Oktober 2017 eine Neuerung, die organisatorisch sehr viel Aufwand erfor-
dert. Dieser Aufwand bewegt sich durchaus im Rahmen von Projekttagen oder Schulfesten. 
Dennoch gibt es ein Projekt, das zwar in diesem Jahr noch nicht zum Abschluss gebracht wer-
den kann, an dem aber bereits eine Arbeitsgemeinschaft tätig ist. Das Projekt besteht darin, 
einen Kleinsatelliten, einen sogenannten Cubesat, als Sekundärnutzlast an Bord einer Rakete 
in den Orbit zu schicken. Dieser Satellit kann dann Messwerte der Betriebsdaten des Satelliten 
wie die Versorgungsspannung, Auslastung des Computer-Prozessors, Temperaturdaten oder 
Bilder einer Außenkamera zur Erde funken; diese würden dann in Mayen empfangen. 
Sollte das Projekt realisiert werden können, wäre das Megina Gymnasium eine der ersten 
Schulen weltweit, die so etwas zustande gebracht hat. Die Hürden sind erheblich, aber die Ar-
beitsgemeinschaft der Schüler, die sich unter Leitung von Herrn Thomas Leister, Mitglied des 
Schulelternbeirats, und mit Unterstützung unseres Oberstufenleiters, Herrn Michael Sexauer, 
damit befasst, hat schon einige wichtige Schritte in diese Richtung hinter sich gebracht.  
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Hauptproblem hier ist – wie auch sonst so oft – das Geld, aber wir haben bereits einige 
Sponsoren gefunden, die dieses Projekt unterstützen. 
 
Epochalunterricht 
In den Jahrgangsstufen 7 – 10 gibt es Fächer, die mit nur einer Wochenstunde unterrichtet 
werden. Dabei ist es der Schule freigestellt, diese Fächer während des ganzen Schuljahres mit 
einer Wochenstunde oder nur für ein halbes Schuljahr mit zwei Wochenstunden zu unterrich-
ten. Bei einer Festlegung auf zwei Stunden pro Halbjahr gelten die dann erzielten Halbjahres-
noten als Jahresnoten. Das kann für die Versetzung bedeutsam sein, denn eine so im ersten 
Halbjahr erreichte Note kann nicht mehr verändert werden. 
 
Für das Schuljahr 2017/2018 gilt hier folgende Regelung: 
 

Jahrgangs-
stufe 7 

7a 1. Halbjahr 2 Std. Physik 2. Halbjahr   2 Std. Erdkunde  

7b, 7c 1. Halbjahr 2 Std. Erdkunde 2. Halbjahr   2 Std. Physik 

Jahrgangs-
stufe 8 

8a kein Epochalunterricht 

8b, 8c 1. Halbjahr 
2 Std. Geschich-
te 

2. Halbjahr   2 Std. Musik 

8d, 8e 1. Halbjahr 2 Std. Musik 2. Halbjahr   2 Std. Geschichte 

Jahrgangs-
stufe 9 

9a, 9c 1. Halbjahr 
2 Std. Bildende 
Kunst 

2. Halbjahr   2 Std. Erdkunde 

9b, 9e kein Epochalunterricht 

9d 1. Halbjahr 2 Std. Erdkunde 2. Halbjahr 
  2 Std. Bildende 
  Kunst 

Jahrgangs-
stufe 10 

10a, 10c, 
10d 

1. Halbjahr 
2 Std. Bildende 
Kunst 

2. Halbjahr   2 Std. Musik 

10b, 10e, 
10f 

1. Halbjahr 2 Std. Musik 2. Halbjahr 
  2 Std. Bildende 
  Kunst 

 
Baumaßnahmen 
Im vergangenen Schuljahr konnte im Zusammenhang mit der baulichen Ertüchtigung der 
Schule für die Inklusion ein zweiter Aufzug in Betrieb genommen werden konnte und ein Klas-
senraum für Schüler ausgerichtet wurde, deren Hörvermögen beeinträchtigt ist. Gegenwärtig 
laufen noch die Bauarbeiten im Rahmen der Brandschutzmaßnahmen, die aber wesentlich den 
Verwaltungsbereich betreffen. Die Arbeiten im Bereich der Fachräume und Klassenräume sind 
dagegen weitestgehend abgeschlossen. 
 
Verlassen des Schulhofes bei vorzeitig beendetem Unterricht und in der Mittagspause 
(Klassen 5 - 9) 
Leider haben wir nicht die Möglichkeit, bei Unterrichtsausfall die Schüler über die vierte Stun-
de hinaus bis zum regulären Unterrichtsschluss zu betreuen. Wir bitten Sie deshalb, Ihr Einver-
ständnis zu geben, dass die Schülerinnen und Schüler bei vorzeitigem Unterrichtsschluss nach  
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Hause entlassen werden können (frühestens jedoch ab 11.30 Uhr). 
Schüler, die in der Mittagspause den Schulhof verlassen, um sich etwas zum Essen und zum 
Trinken zu kaufen, sind auch dabei durch die Unfallkasse versichert, nicht versichert ist der 
Aufenthalt in den Geschäften selbst und ebenso nicht Wege, die aus sonstigen Gründen zu-
rückgelegt werden. 
 
Verkehrssituation 
Aufgrund der exponierten Lage unserer Schule ist hier generell besondere Vorsicht geboten. 
Damit Ihren Kindern und auch Ihnen persönlich kein Schaden entsteht, erinnern wir an die 
Beachtung der folgenden Regeln: 
• Fahren Sie Ihr Kind bitte nicht bis zur Schule/Schulparkplätze (Ausnahme: z. B. bei Gehbe-

hinderung; muss im Sekretariat (Raum 109) angemeldet werden); sowohl bei dem oberen 
als auch bei dem unteren Parkplatz sind entsprechende Verbotsschilder aufgestellt. 

• Wenden Sie nicht auf der Königsbergstraße bei der Bushaltebucht oder bei der Zufahrt zur 
Jugendherberge. Diese „Gewohnheiten“ führen immer wieder zu teils chaotischen Ver-
kehrssituationen; das Ordnungsamt wurde von uns um Kontrollen gebeten. 

• Teilen Sie bitte Ihren Kindern nachdrücklich mit, dass bei der Straßenüberquerung (Kurve 
Nähe Eisenbahnbrücke/ Einfahrt „Am Heckenberg“) auf die heranfahrenden Pkws (beson-
ders in der Winterzeit aufgrund der schlechten Wetterverhältnisse und der Hanglage) Rück-
sicht zu nehmen ist. Es wird dringend darum gebeten, dass die Fußgänger den Pkw-Fahrern 
hierbei den Vorrang lassen. 

• Hinzuweisen ist auch auf die Situation an der Bushaltestelle in der Pfarrer-Winand-Straße, 
wo es immer wieder verstärkt zu Problemen führt. Einzelne Schülerinnen oder Schüler hal-
ten sich leider nicht an die Regel, das Grundstück oder sogar das Gebäude des Senioren-
heims nicht zu betreten; zudem kommt es immer wieder zu Verschmutzungen und Vanda-
lismus an den Bushaltestellen. Wir werden seitens der Schule verstärktes Augenmerk auf 
geordnete Abläufe richten, auch wenn es sich bei der Bushaltestelle um öffentlichen Grund 
handelt. Bitte unterstützen Sie uns als Eltern darin, Ihren Kindern klarzumachen, dass es sich 
um unerlaubtes Betreten handelt, wenn man auf fremde Grundstücke geht. 

 
Beurlaubungen 
Wegen der vielfältigen Aktivitäten der Schule wird es immer schwieriger Termine für Klassen- 
und Kursarbeiten zu verlegen, um dadurch Beurlaubungen zu ermöglichen. Daher bitte ich um 
Verständnis, wenn wir Beurlaubungen nur in ganz besonderen Ausnahmefällen aussprechen; 
das gilt besonders für die Oberstufe, wo versäumte Kursarbeiten nachgeschrieben werden 
müssen. Arztbesuche (insbesondere Zahnspangenregulierungen), Führerscheinprüfungen, 
Vorstellungsgespräche und andere durchaus wichtige Termine lassen sich in der Regel so le-
gen, dass kein Unterricht versäumt wird. Von der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion sind 
wir dezidiert angewiesen worden, für die Tage unmittelbar vor und nach den Ferien keine Be-
urlaubungen für Schüler zu gewähren. 
Grundsätzlich gilt, dass ein Antrag auf Beurlaubung vom Unterricht aus wichtigem Grund 
(§ 38 ÜSchO) frühzeitig vor dem beabsichtigten Fernbleiben schriftlich gestellt werden muss. 
Nur bei Erkrankungen ist eine Entschuldigung nachher vorzulegen. 
Bitte beachten Sie wie folgt: 
eine Beurlaubung aus wichtigem Grund wird ausgesprochen 
von der Fachlehrkraft   → für die eigene Unterrichtsstunde 
von der Klassen-/Stammkursleitung → bis zu 3 Tagen 
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In Ausnahmefällen können Unterrichtsbefreiungen für mehrere Tage sowie für Zeiten unmit-
telbar vor und nach den Ferien durch den Schulleiter erfolgen. Hierzu sind die Abgabe einer 
schriftlichen Begründung sowie die Vorlage von Nachweisen erforderlich! Private Urlaubspla-
nungen sind kein hinreichender Grund für eine Beurlaubung. 
 
Aktuelle Telefonnummern und Anschriften 
Wenn ein Kind in der Schule plötzlich erkrankt oder sich verletzt, wird es von Kollegen oder 
Mitschülern ins Sekretariat gebracht. Von dort aus wird versucht, die Eltern oder andere uns 
benannte Personen telefonisch zu erreichen. Manchmal gelingt dies nicht. Stellen Sie deshalb 
sicher, dass im Sekretariat stets aktuelle Schülerdaten vorliegen (Telefon- bzw. Handynummer, 
Anschriften, Namen, Sorgeberechtigungen). Änderungen sollten Sie bitte umgehend im Sek-
retariat schriftlich (ggfs. unter Vorlage behördlicher Nachweise) einreichen. 
 
 
Mit den besten Wünschen für ein erfolgreiches Schuljahr 2017/2018 verbleibe ich 
 
 
mit freundlichen Grüßen 
Ihr 
 
 
 
gez. Prof. Dr. Edzard Visser, OStD 
(Schulleiter) 
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Informationen zum „Tag der offenen Tür“ 

am Samstag, dem 21.10.2017 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler, sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 
 
am Samstag, dem 21.Oktober 2017 findet am Megina Gymnasium Mayen von 9.00 - 14.00 Uhr ein 
„Tag der offenen Tür“ zur Präsentation unserer Schulform für alle interessierten Grundschüler/innen 
und deren Familien statt. 
 
Es besteht an diesem Vormittag für die Grundschüler/innen die Möglichkeit, vier Unterrichtsstunden 
à 30 Minuten in den Klassenstufen 5 und 6 zu besuchen. Im „Markt der Möglichkeiten“ präsentieren 
parallel dazu einzelne Fachbereiche und AGs ihre Arbeit und Angebote. Ab 12.00 Uhr findet ein buntes 
Programm der künstlerischen AGs in der unteren Turnhalle statt. 
 
Die Schulgemeinschaft verbindet diese Veranstaltung mit einem Alumni-Tag für die Schülerinnen 
und Schüler der MSS 12, die die Gelegenheit haben, mit ehemaligen Absolventen des Gymnasiums 
ins Gespräch zu kommen und sich über die unterschiedlichsten Studiengänge und Berufsfelder zu in-
formieren. 
 
Für die Jahrgangsstufen 7, 8, 10 und die MSS 11 findet ein Unterrichtstag statt. Unterrichtet werden 
an diesem Tag fünf Kurzstunden à 30 Minuten nach dem Stundenplan eines Montages in diesem 
Schulhalbjahr. Nach dem Unterricht besteht für alle Schülerinnen und Schüler noch die Möglichkeit, 
sich die dargebotenen Aufführungen und Ausstellungen anzuschauen oder an ihnen teilzunehmen.  
 
Die Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 9 werden in die Präsentationen der Fachbereiche so-
wie in die organisatorischen Aufgaben dieses Tages eingebunden. 
 
Die MSS 13 übernimmt die Verpflegung der Gäste. 
 
Die Teilnahme ist für alle Schülerinnen und Schüler sowie für alle Lehrkräfte im Zeitrahmen von 
9.00 - 14.00 Uhr verpflichtend, da mit dieser Veranstaltung der Unterricht für Montag, den 30. 
Oktober 2017 vorgearbeitet wird. Dieser Brückentag vor den beiden Feiertagen ist somit frei. 
 
Beurlaubungen für diesen Samstag bedingen einen vorher gestellten, begründeten Antrag bei Herrn 
Prof. Dr. Visser. 
 

Zeit   

Schau UR OS  
(Klassen 5 - 6) 

Normaler UR  
Klassen 7, 8, 
10, MSS 11 

Bühne  
Untere Sport-
halle 

Markt der  
Möglichkei-
ten 

 09:00 Uhr Begrüßung     
 9.30 - 10.00 1. Stunde Unterricht Unterricht   
10.05 - 10.35 2. Stunde 1. - 4. Std 1. - 5. Std   
10.35 10.55 Pause     
10.55 - 11.25 3. Stunde     
11.30- 12.00 4. Stunde     
12.00 - 12.15 Pause     
12.15 - 12.45 5. Stunde     
12.50 - 13.20       
13.30 - 14:00 Abbau 

 
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern und allen Gästen einen interessanten Tag. 
 
 
____________________________  _________________________________________________ 
gez. Prof. Dr. Edzard Visser, OStD  gez. i. A. Rebecca Reuter (Koordinatorin der Planungsgruppe) 
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R ü c k a n t w o r t 
bis spätestens Freitag, 15.09.2017 

an Herrn Prof. Dr. Visser 

über die Klassen- bzw. Stammkursleitungen 
 
 
 

Hiermit bestätige(n) ich/wir den Elternbrief vom 05.09.2017 inklusive Angabe der 
im Schuljahr 2017/2018 festgelegten Ferientermine, der unterrichtsfreien Tage 
sowie der Terminbekanntgabe und Informationen zum Tag der offenen Tür 
(21.10.2017) erhalten zu haben. 
 
Gleichfalls wurde(n) mir/uns in diesem Elternbrief die Regelung zum Epochal-
unterricht (betrifft die Jahrgangsstufen 7 - 10) für das Schuljahr 2017/2018 mitge-
teilt. 
 
 
 
 
 
 
 
__________________________________________  ___________________ 
Vor- u. Nachname des Kindes      Klasse/Stammkurs 
 
 
 
 
 
 
 
 
____________________________ _______________________________________ 
Ort/Datum     Unterschrift der Eltern/Sorgeberechtigten 
 


